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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Stall
für den

Mtttelrhein - Kreis.
21 . Mittwoch den 11. März 1840 .

Bekanntmachung .
Bei der heute erfolgten zweiten Serien - Ziehung für daS Jahr 1840 wurden nachstehende

Nummern gezogen :
Serie - Nr. 143 enthaltend Loos - Nr. 14201 bis 14300

688 - X 68701 X 68800
819 - X 81801 X 81900

3 X X 201 X 300
132 X 13101 X 13200
295 X 29401 29500

- 202 ’x 20101 - 20200
83 * 8201 8300

820 X 81901 - 82000 '
62 - 6101 X 6200
80 x 7901 8000

772 X 77101 X 77200
162 X 16101 X 16200
681 X 68001 X 68100
565 X 56401 X 56500
946 X 94501 - 94600

84 X 8301 X 8400
447 X 44601 X 44700
936 X 93501 9 93600

welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.
Karlsruhe , den 2. März 1840 .

Großhrrzoglich Badische Amortisationskaffe .

D i e tt ft a n t r a g .
In dem Control- Bureau der Unterzeichneten Kreisregierung soll ein geschäftSgcwandtcr Cameral-

Scribent oder Theilungs - Commiffar gegen eine Taggcbühr von 2 fl. auf unbestiinmte Zeit angcstcllt
werden. Der Eintritt soll sobald als möglich , längstens aber binnen einem Vierteljahr stattfinden .

Die Competenten um diese Stelle haben sich binnen 14 Tagen bei Unterzeichneter Behörde
unter Vorlage der Zeugnisse über Befähigung , Fleiß und Aufführung zu melden .

Konstanz , den 1 . März 1840 .
Großhcrzogliche Regierung deS Seekreises.

Frhr. v. SenSburg . vclt. Seuffert .
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
(1 } Bruchsal . (Vorladung.) Joseph Kn ab

von Stettfeld , Sergeant im Infanterieregiment
Markgraf Wilhelm Nro . 3 , welcher sich am 15 .
v. M . heimlich aus seiner Garnison Rastatt ent¬
fernte , wird aufgefordert , innerhalb 6 Wochen
sich hier oder bei seinem Regiments - Comniando
zu stellen , widrigenfalls die Strafe der Desertion
gegen ihn ausgesprochen werden wird .

Bruchsal , den 5 . März 1840 .
Großherzogl . Oberamt.

Srempf .
Wolfach . (Fahndunqszurücknahme .) Der im

Anzcigeblatt Nr . 19 , Seite 155 , ausgeschrieben«
Johann Bächle von Kinzigthal ist eingeliefert
worden. Wolfach, den 8. März 1840.

Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt.
Fernbach . tBretten . sFahndungszurücknahme .) Kach.

Müller v . Menzingen wurde heute durch Brigadier
Frank dahier cingebracht, daher das gegen sie
erlassene Fahndungsausschreiben vom 23 . v . M.
zurückgenommcn wird .

Bretten , den 6 . Marz 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Nombride .
Bruchsal . (Landesverweisung .) Zakob Kober

von Hirsau , K. W . OberamkS Calw , wegen
Bruchs der Landesverweisung von Großherzogl .
Hofgcrichte des Mittclrheinkreises durch Urtheil
vom 26. August v . Z . , Nro. 9424 , zu sechS -
monatlichcr Zuchthausstrafe verurtheilt , hat diese
Strafe dal>ier verbüßt, wurde demzufolge heute
aus der Anstalt entlaffen und der Großherzogl .
Bad. Lande wiederholt verwiesen.

Bruchsal , den 6. März 1840 .
Großh. Zucht - und CorrectionShausverwaltung .

Signalement .
Derselbe ist 39 % Jahre alt , 5' 6" groß , hat
braunrothe Haare , braune Augenbraunen , graue
Augen , eine ovale Gcsichtsform , blaffe Gesichts¬
farbe , hohe Stirne , große Nase, großen Mund,
schlechte Zähne, schwarzen Bart und rin langes
Kinn.

Offenburg . (Diebstahl .) Zn der Nacht vom
16 . auf den 17. d. M. wurden auS dem Hause
des BuchbindersSchneiderdahier folgendeGegen¬
stände entwendet :

1 ) 4 Paar frisch angestrickte baumwollene
Strümpfe, mit den Buchstaben I . 8 . roth ge- :
zeichnet.

'

2) % Pfund weiße und % Pfund blaue
Baumwolle.

3) Ein schwarze- und ein braune- Halstuch.
4) Ein Paar tuchene Frauenzimmerstiefel .
5) Ein Paar grüne , steinerne , in Gold ge¬

faßte Perlocken .
6) Eine einzelne dunkelbraune , in Gold ge¬

faßte Perlocke.
7) Vier goldene Ringe, der eine mit einem

rochen Steine, der andere mit einem blauen
Vergißmeinnicht ; die beiden andern sind schon
stark abgenützt.

Wir bringen dies behufs der Fahndung auf
den unbekannten Thäter und die entwendeten
Gegenstände hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Offenburg , den 27. Februar 1840.
Großherzogl . Obcramt.

Kern.
( 1) Bühl . (Diebstal,l .) Dem Handelsmann

Oetingcr von Bühl wurde den 24. d. M. auf
dem Jahrmärkte dahier ein Stück rosenfarbigen
Cattuns mit dunkelrothen und grünen Blumen
entwendet , welches Stück ungefähr 76 Ellen
gemessen hat ; was behufs der Fahndung auf
das Entwendete und den unbekannten Thäter
öffentlich bekannt gemacht wird.

Bühl , den 26. Februar 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Kuenzer.
HaSlach. (Diebstahl .) Zn der Nacht vom

28 . auf den 29 . v. M. wurden dem Sebastian
Schmied von Hausach nachbeschriebene Gegen¬
stände entwendet ; was hiemit zur Fahndung
auf den zur Zeit noch unbekannten Thäter und
die entwendeten Gegenstände öffentlich bekannt
gemacht wird .

1) Ein Paar abgetragen« sommerzeugene Hosen.
2) Ein irdener Hafen mit 1 % Maas Anken.
3) Ein Zinnteller mit einem Pfund Butter.
4) Ein do. mit einer Blutwurst , Leber¬

wurst und Bratwurst .
5) Ein Hafen voll süße Milch.
6) Ein gestrickter Tschoben.

HaSlach , am 4. März 1840.
Großh. Bad . F . F. Bezirksamt.

Dilger .
Waldkirch . (Aufgcfundener Leichnam.) Am

25. d. M. Nachmittags wurde ein männlicher
Leichnam eines Unbekannten auf den Ruinen der
HörnlebergSkirche aufgefunden , der sich selbst
durch zwe » Pistolenschüsse entleibt hat.

Dessen Kleider waren folgende : Eine dunkel-



— 176 -

blaue , noch beinahe neue , runde Tuchkappe mit
violettem baumwollenen Futter u. einem ledernen,
auf beiden Seiten schwarzen Schilde; eine graue
wollene Cereviskappe mit grün gedrucktem Laub¬
werk , Futter von CanafaS ; eine fast neue Cra-
vatte von Pferdhaar ; ein dunkelblaues baum¬
wollenes Ueberhemd mit einfachem Kragen , ge¬
fälteltem Brustschlitze, am Kragen eine messingene
Hafte , am Brustschlitze4 kleine Perlmutterknöpfc
ohne Zicrrathen , auf beiden Seiten der Brust
mit einem Sacke versehen ; ein beinahe ganz
neuer, dunkelgrauer , grober Tschoben mit auf¬
rechtstehendem Kragen , auf jeder Seite 6 Knöpfe
vom nämlichen Zeuge , mit Canafas gefüttert,
mit Säcken ; ein Gilet von schwarzgrünem Wol¬
lentuche , alt , mit beinernen faeonirten Knöpfen;
ein weißer wollener gestrickter Untertschoben, schon
geflickt ; ein noch ziemlich neues Hemd , am untern
rrchten Schlitze der Buchstabe P . mit rolhcm
Faden eingenäht ; Hosenträger von Tuchbrauen;
ein violettes , mit weißen Streifen carrorirtes,
baumwollenes Nastuch ; rothbraune lange Tuch¬
hosen , geflickt , der Hosenlatz auf beiden Seiten
bis an das Hüftbein gehend, wo sich derselbe
in einem Dreispitz endigt , hinten eine stählerne
Schnalle , außer einer Uhrentasche ohne Sack ;
ganz neue leinene Unterhosen ; hellblaue wollene
Strümpfe, unten angestrickt und zerrissen, der
eine oben mit A. P . von weißem baumwollenem
Faden gezeichnet ; neue Kamaschen von hellblau
und weißem Kölsche, mit gclbledernen Stegreifen ;
starke rindslederne Bundschuhe , auf den Sohlen
und Absätzen stark mit Nägeln beschlagen , die
aber auf dem rechten stärker abgelaufen sind ,
so daß es scheint , als ob er die rechte untere
Extremität nachgeschleift hätte.

Ferner fand man bei ihm eine kleine Porzellan-
pfeifc mit einer schlechtgemaltenmännlichen Figur,
unten ein Engelskopf , mit einem beinernen Rohr ;
ein Sackmesser zum Zusammenlegen mit schwarz
beinernem Hefte, auf dem Rücken mit einem
Stöpsclzieher, auf der Klinge s . t. v . oder s . a. i. v,
gezeichnet. Die Pistole ist ganz neu , der Lauf
achtkantig , 4 ^ Zoll lang , von Eisen , mit einem
Pistonschlosse, eisernem Ladstocke , harthölzernem
Griffe und auf der rechten Seite des Laufs steht
«ingravirt: F . que de St. Etienne. Neben dem
Entseelten fand man auch etwa 2 Lokh äußerst
feinkörnige- Pulver und 12 Bleikugeln , nebst
einigen Pistonkäpselchen.

Außer diesem konntf nicht- über die Herkunft
des Entseelten Aufschlußgebendes aufgefunden
werden . Derselbe mißt 5 ' 5 ’// ' Nürnberger

MaßeS , ist von mittelmäßigem Muskel- und
Knochenbau. Die Hände zeugen , daß er sich
nicht mit grober Handarbeit befaßte . Der Kopf
ist verhältnismäßig ziemlich dick und groß ; die
Kopfhaare sind dunkelbraun u. kurz abgeschnitten;
die Augcnbraunen hellbraun u . stark ; die Augen¬
wimpern von der Farbe der Kopfhaare ; die
Augen blau ; die Backenknochen zicinlich stark
hervorstrhcnd ; die Nase mittelmäßig und etwas
stumpf ; der Backenbart kurz , dünnstchcnd , et¬
was krauS , dunkelbraun ; sonst anscheinend drei
bis vier Tage vor seinem Tode rasirt ; allem
Anschein nach zwischen 36 — 40 Jahren alt.
Die Zähne , soweit sie nicht durch den Schuß
zerstört sind , gut ; sonst ohne besondere Kenn¬
zeichen .

Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntniß ,
und ersuchen die , welche nähere Auskunft hierüber
zu ertheilen vermögen , solche anher mitzutheilen .

Waldkirch , den 28. Februar 1840.
Großherzogl . Bezirksaint.

M e \) r .

Zehntablös ungen .
In Gemäßheit des §. 74 des ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß di« Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Oberamt Bruchsal
(3) deS ärarischcn Zehntens auf der Gemar¬

kung Langenbrücken;
( 1)* zwischen der Großh. Domainenvcrwaltung

Bruchsal u. dem Zehntconsortium in Hclinshcim ;
im Bezirksamt Eppingen

(1) zwischen der cvangcl . Schule zu Elscnz
und der dortigen Gemeinde ;

im Bezirksamt Sinsheim
(1 ) zwischen der Grundherrschaft von Gcm -

mingen - Horebern zu Drcschklingen und den
Zehnlpflichtigrn zu Adcrsbach , wegen deS Noval¬
und WeinbergzehntenS ;

im Bezirksamt Achern
(2) zwischen der Groß!) . Domainrnverwaltung

Oberkirch und der Gemeinde Gamshurst;
im Bezirksamt St . Blasien

1) zwischen dem Domaincnfiscus und der
Gemeinde Untcrbildstcin ,

2) zwischen demselben und den Gutsbesitzcin
von Eckartschwand,

3) zwischen dcmselb »n und der Gemeinde
Unter - Kütterau ,

4) zwischen demselben und der Gemeind «
Bernau -KaiserShaus ,
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5) zwischen demselben und der Gemeinde
Bernau - Oberlehen ,

6) zwischen demselben und der Gemeinde
Häusern,

7 ) zwischen demselben und der Gemeinde
Battenberg,

8) zwischen demselben und der Gemeinde
Lüchle ,

9) zwischen demselben und der Gemeinde
Hinter - Todtmoos,

10) zwischen demselben und der Gemeinde
Vorder - Todtmoos,

11) zwischen demselben und der Gemeinde
Todtmoos- Weg ,

12 ) zwischen demselben und der Gemeinde
Schwarzenbach,

13 ) zwischen demselben und der Gemeinde
Inner - Urberg ,

14) zwischen demselben und der Gemeinde
Schwand ;

im Bezirksamt Schönau
(2) des der Groß!, . Domainenverwaltung

St . Blasien auf der Gcinarkung Holz , Küna¬
berg , Hof , Niederheppschingen und Jttenschwand
zustehcndcn Zehntens;

im Bezirksamt Ueberlingen
(3) zwischen der Fürstlich Fürstenbcrgischen

Standesherrfchasl und den Begüterten zu Rich-
artsweiler ;

im Bezirksamt Bühl
(31 a . zwischen der Großherzogl . Domainen¬

verwaltung Bühl u. der Gemeinde Hildmannsfeld ,
b . zwischen dem kath. Meßnerdienste zu

Unzhurst und dem Zehntconsortium zu Otters¬
weier , rücksichtlich des dem Erstern auf einem
Thcil der Gemarkung dieser Gemeinde zustehenden
Zehntens,

c . zwischen der kath. Stadtpfarrci Bühl
und den beiden dortigen Bürgern Nepomuck
Nöltncr u . Joseph Göhringer, als Eigenthümern
eines in der Gemarkung Oberweier gelegenen
Flächenraumes,

ci . zwischen dem kath. Meßnerdienst zu
Unzhurst und der dortigen Gemeinde , rücksicht¬
lich des dem Erstern auf einem Theile der Ge¬
markung des Zinkens Breithurst zustehenden
Zehntens;

im Oberamt Offenburg
(3) zwischen der Pfarrei Griesheim und der

Gemeinde daselbst ;
(31 zwischen der Grundherrlich v. Röder 'schen

Familie zu Diersburg u . der Gemeinde Schutter¬
wald .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab-
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten.

(2 ) Wiesloch . ^Präclusiv - Erkenntniß . )!
Nachdem in Folge der diesseitigen Aufforderung
vom 29 . April v . I . , Nro. 7553 , keine An¬
sprüche auf das Ablösungskapital des der kath.
Pfarrei Dielheim und dem Zehntconsortium vom
Untcrhof aus der Gemarkung des Letztem zu¬
stehenden Zehnten geltend gemacht worden sind,
so wird das dort angedrohte Präjudiz für cinge -
treten erklärt .

Wiesloch , den 24. Febr. 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Beck.
(2) Wiesloch . sPräclusiv- Erkenntnis

Nachdem in Folge der diesseitigen Aufforderung
vom 5 . Oktober v . Z . , Nro . 16629, keine An¬
sprüche auf das Ablösungskapital des dem Großh.
Fiscus zu Horrenberg und den dieser Gemeinde
angel)örigen beiden Höfen zustehenden Zehnten
geltend gemacht worden sind , wird das dort
angedrohte Präjudiz hiemit für eingetreten erklärt .

Wiesloch , den 24. Febr. 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Beck.
Untergerichtliche Aufforderungen und

Kundmachungen .
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche auS
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
tigstcllungs - und Vorzugsverfahren angcordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschluffes von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird/daß , in Bezug auf die Bestim -
mung deS MaffepflegerS , Gläubigerausfchuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg-
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oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigrtreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Lahr
( 1) zu Lahr , an den in Gant erkannten Nach¬

laß deS verstorbenen Metzgers Jakob Kliege ,
auf Montag den 6 . April d . I . , Vormittags
10 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1) zu Steinbach , an die in Gant erkannte
Dcrlassenschaft des verstorbenen Webers Landolin
Herrmann , aus Mittwoch den 22 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr, auf biesscir. Oberamtskanzlei .

( 1) von Lahr , an den in Gant erkannten
Bleicher Karl Koch , auf Montag den 6 . April
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Obcr -
amtskanzlei . — Aus dem

Oberamt Bruchsal
(1) zu Oestringen , an das in Gant erkannte

Vermögen des Johann Joseph Bohner , auf
Donnerstag den 2 . April l . I . , Morgens 8 Uhr ,
auf diesseitiger Gerichtskanzlei .

Schuloenliquivationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingcreicht . ES
werden daher alle Diejenigen , welche aus waS
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -
mclden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Oberamt Offcnburg
( 1) von Windschläg , Maurermeister Pankraz

Gras und seine Ehefrau Maria Anna geborne
Wunsch ^ sodann Zimmermeistcr Lukas Rendler
und seine Ehefrau Maria Lurk , aus Dienstag
den 24 . März d . I . , Vormittags 10 Uhr.

( 1 ) von Bühl , Paul Sachs und dessen Ehe¬
frau Genofeva Kaufmann mit ihrer Familie ,
auf Dienstag den 24 . März d . I . , früh 9 Uhr.

( 1 ) von Windschläg , Bartholomä Schmidt
und seine Ehefrau Maria Eva geborne Hog ,
auf Dienstag den 24 . März d . I ., Vormittags
10 Uhr . Aus dem

Oberamt Rastatt
( 1) von Au am Rhein , die Joseph Kessel -

schen Eheleute und die ledige Maria Eva Busch ,
auf Montag den 23 . März l. I ., Morgens 9 Uhr.

( 1) von Kuppenheim , die Mathäus und Peter
ReilSberger '

schen Eheleute , Augustin Wetzel -
schrn Eheleute , Bernhard Merkel '

schcn Ehe¬

leute , Bonifaz Fary '
schen Eheleute , die ledige

volljährige Elisabeth « Reilsberger , Elisabetha
Schmidt u. der Schreinergescllc Georg Deig -
ler , sodann die Andreas Trcy '

schen Eheleute
von Steinmauern und die Lorenz Jäger 'schcn
Eheleute von Au am Rhein , auf Montag den
30 . März l . I . , Morgens 9 Uhr. Aus dem

Bezirksamt Achern
( 1) von Sasbachwalden , Bernhard Hausers

Eheleute , Joseph Hausers Eheleute , Michael
Weisenbachs Eheleute , sodann von Waldulm ,
Hilar Meister ; heims Eheleute und Nepomuk
Schnurrs Eheleute , auf Mittwoch den 18ten
März d. I . , Nachmittags 2 Uhr. Aus dem

Bezirksamt Rtieinbischofsheim
( 1 ) von Bischofsheim , Taglöhner Ludwig

Trück , Bauer Johann Michael Beik , Dreher
Andreas Wendling , Zimmermann Christian
Nachtrieb , sodann von Freistclk , Taglöhner
Daniel Haus der 4te , auf Montag den 6rcn
April d . I . , Morgens 8 Uhr.

( 1) von Bischofsheim , Maurer Fricdr . Herr¬
mann und Bauer Georg Weit , sodann von
Diersheim , Bauer Christian Wcik und Fischer
Michael Brosam , auf Dienstag den 7 . April
d. I . , Morgens 8 Uhr. Aus dem

Oberamt Bruchsal
( 1) von Stettfeld , Konrad Bader mit seiner

Familie , auf Freitag den 20 . März d. I . , früh
8 Uhr. Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1) von Unternessrlried , Dionysius Br echtel

mit Familie , auf Samstag den 21 . März d. I . ,
Morgens 8 Uhr.

( 1) Gengenbach . sGläubiger - Vorladung .^
Zur Richtigstellung des Vermögcnsstandes des im
ersten Grade für mundtodt erklärten Andreas
Buß von Zell ist eine Schuldenliquidation noth »
wendig , zu welcher Diejenigen , welche Ansprüche
machen wollen , auf

Samstag den 29 . d . M . , früh 9 Uhr ,
auf daS RathhauS in Zell vor den Gemeinde¬
rath hiermit vorgeladen werden .

Gengenbssch , den 4 . März 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

WaSmer .

(2 ) Oberkirch . sSchuldenliquidation . ĵ Anton
Vogt von Stadelhofen will mit seiner Familie
nach Nordamerika aüswandern . ES wird daher
Tagfahrt zur Schuldcnliquidation auf

Samstag den 21 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , anbcraumt , und dessen



Gläubiger werden mit dem Anfügen dazu vor-
gcladen , daß ihnen bei ihrem Ausbleiben von
hier auS nicht mehr zu ihrer Befriedigung ver-
halfen werden könnte.

Obrrkirch , den 27. Februar 1840.
Großherzogl . Bezirksamt . -

Jüngling .
Mundtovt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirt werden . A. d.

Bezirksamt Sinsheim
(1) von Reihen , der ledige Johannes Mautz,

welcher wegen Gcmüthsschwäche entmündigt und
welchem der dortige Bürger und Löwenwirth
Johann Georg Rupp als Pfleger beigegeben
wurde. Aus dem

Bezirksamt Stokach
(1) von Stokach , der ledigen Bürgerstochter

Josephs Zimmermann , welche wegen Geistes¬
schwäche entmündigt und unter Pflegschaft des
hiesigen Bürgers und GemrinderalhS Dominik
Maier gestellt wurde . Aus dein

Oberamt Rastatt
(1) von Oettigheim , dem ledigen volljährigen

Dürgerssohn Lorenz Kühn , welcher wegen
Geistesschwäche entmündigt und unter Curatel
des Bürgers Heinrich Kühn von da gesetzt
wurde. Aus dem

Bezirksamt Gernsbach
(1) von Michelbach, dem verschwenderischen

Schnallenmacher Joseph Stell , welchem der
Bürger Ignaz Tschan von da als Aufsicht».
pf>eger bestellt wurde . Au» dem

Oberamt Lahr
(2) von Nonnenwrirr, Maria Jrion , welche

wegen Blödsinns entmündigt und unter Pfleg¬
schaft deS Christian Schlager von da gestellt
wurde. — Aus dem

Bezirksamt Bübl
(3) von Schwarzach, dem Hoboisten Joseph

Graf , welcher nach eingebolrer Genehmigung
de» Großh. Commandos des 3. Linieninfantrrie -
regimentS zu Rastatt wegen Verschwendung für
mundrodr ,m ersten Grade erklärt und ihm sein
Vater, der Bürger Karl Gras zu Schwarzach,
als AufsichkSpflegrr bestellt ward«. Aus dem

Bezirksamt Ettlingen
(1) von Ettlingenweier , dem verschwenderischen

Leopold Vogel , welchtM Johannes Mayer
von da alS Beistand ausgestellt wurde .

179 —
Gengenbach. sAufgehobene Entmündigung.)

Die Entmündigung des ledigen Fabian Arm-
bruster von Ohlsbach wird anmit aufgehoben .

Gengenbach , den 24. Februar 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Wasmer .
(2) Bruchsal . (Vorladung.) Die Ehefrau

des Joseph Münch von Bruchsal , Katharina
geb . Günther , hat gegen ihren Ehemann eine
Ehescheidungsklage auf den Grund Harrer Miß¬
handlung und Ehebrucks erhoben. Der Beklagte ,
dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , wird daher
in Gemäßheit hofgerichtlicher Verfügung vom
17. und präs. 24. Februar d . I . , Nro. 1874,
I . Senat , aufgefordert , sich binnen zwei Mo¬
naten vor dem Oberamte Bruchsal zu stellen
und auf die Klage vernehmen zu lassen , widri¬
genfalls er mit feiner Vernehmlassung ausge¬
schlossen und nach Lage der Akren erkannt wer¬
den soll.

Bruchsal, den 28. Februar 1840.
Großherzogl . Oberamt.

Weizel .
(1) Eppingen . (Verschollenheitserklärung .)

Da sich Johann Georg Doll von Eppingen auf
di« öffentliche Aufforderung vom 30. Mai 1838,
Nro . 9628 , in tckr anberaumtcn Frist dahier
nicht gemeldet hat , so wird er nunmehr für ver¬
schollen erklärt und die Einweisung seiner Ver¬
wandten in den fürsorglichen Besitz feines Ver¬
mögen» hierdurch verfügt .

Eppingen , den 4. Dccember 1839.
Großherzogl . Bezirksamt.

Ortallo .

Kauf - Anträge .
(1 ) GernSbach. (Holzversteigerung .) Aus

Domainen- Waldungen des Forstbezirks Baden
werden durch Bezirksförster Kißling folgende
Hölzer looswcise versteigert werden .

Am Freirag den 20. März, aus dem ehemaligen
Hölzer Badener Forst :

110 Klafter tannenrS Scheit - u. Prügelholz.
200 Stämme tanncne » Bauholz .
360 Stämme tannene Sagklötze .

70 Stück tannene starke Stangen.
6 Stämme Nuhholzeichen.

25 Stück eichene Senkelstangen.
10000 - Wellen.

Samstag den 21. März , aus dem ehemaligen
Kupprnheimer Forst :

116 tannene Sägklötze .
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6 Nutzbolzbuchen .
4 Nutzbolzeichen .

26 Gramme tanneneS Bauholz .
50 Stück tannene Hopfenstangen .

500 - buchene Senkelstangen .
Die Liebbaber hierzu wollen sich am ersten Tage
bei der Strohhütte , am zweiten auf dem Zie¬
gelwasen , jedesmal früh halb 9 Uhr , einsindcn .

Gernsbach , den 0 . März 1840 .
Großhcrzogl . Forstamt .

v. Kettner .

Achern . fHolzversteigerung .^ Aus den Do -
mainenwaldungen der Bczicksforstei Ren che n
werden im Distrikt Mührichwald durch den Be -
zirksförstxr Lindenmaier folgende Holzsortimente
m kleinen Loosabtheilungen versteigert :

Montag den 16 . d. M . :
13 Stämme Eichen , zu Holländerholz geeignet .
26 - dito , zu Bau - u . Nutzholz taugl .
11 - Weißruschen zu Nutzholz .
31 - Weißbuchen .

5 - Rothbuchen .
40 - Erlen .

Dienstag den 17 . u. Mittwoch den '18 . d . M . :
60 V2 Klafter buchenes Scheitrrholz .
88 % - eichenes do.

214 % - gemischtes <
do.

26 - buchenes Prügelholz .
166 - gemischtes do.

1700 Stück buchene Wellen .
14019 - gemischte Wellen .

7 L»ose Reißig und Schlagabraum .
Die Zusammenkunft findet jeden Tag früh halb
9 Uhr auf der Hiebsfläche statt .

Achern , den 8 . März 1840 .
Großherzogl . Forstamt .

CH. Eichrodt .

Karlsruhe . fStammholzversteigerung .) AuS
dem Großh . Hardtwalde , Forstbezirks Eggen¬
stein , werden öffentlicher Versteigerung auögesetzt

im Distrikt Bannwalde ,
Samstag den 14 . d. M . :

3 Stämme buchenes Nutzholz .
56 - eichenes Bau - u. Nutzholz .
23 - forleneS dito.

Von den Eichen - und Forlenstämmen eignen sich
mehrere zu Holländerholz .

Die Zusammenkunft findet früh 8 Uhr beim
Ludwigsthor dahier statt .

Karlsruhe , den 7 . März 1840 .
Großherzogl . Hofforstamt .

v . Schönau .

( 1) Spielberg , OberamtS Durlach . fHolz -
Versteigerung .) Am Montag den 23 . März
d. I . werden im hiesigen Gemeindswalde , im
Distrikt Thalberg , an der Albthalstraße folgende
Hölzer versteigert :

100 Klafter buchenes Scheitrrholz .
9Y2 - eichenes dito.

19 V2 - buchenes Prügelholz.
2 % - Birkenholz .

11 Stück eichene Klötze , welche sich zu
Bau - und Nutzholz eignen »

1 eichener Stamm zu einem Holländer -
Klotz.

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr bei dem
hiesigen Rathhause .

Spielberg , den 5 . März 1840 .
Bürgermeisteramt .

Lichtenseh . vdt . Karcher,
Rathsschrbr .

(2) Rastatt . fFrüchteversteigerung .) Mitt¬
woch den 18 . l. M . , Nachmittags 2 Uhr , werden
bei Unterzeichneter Verwaltung folgende 1839er
Früchte in schicklichen Abtheilungen versteigert :

24 V2 Malter Waizen ,
86 „ Korn ,

1 Vi „ Gerste ,
104 „ Spelz ,

88 „ Haber und
445 Becher Bohnen .

Rastatt , den 2 . März 1840 .
Großh . Studienfonds - Verwaltung .

Oberle .

( 1) Baden . sHaus - u. Gartenversteigerung .)
Da bei der am 27 . d . M . in Folge verehrlicher
Vollstreckungs - Verfügungen des Großherzogl .
Bezirksamts dahier vom 8 . , 16 . und 22 . Ocr .
v. I ., Nr . 14862 , 15089 u. 16272 , und vom 16 .
November v. I . , Nro . 16353 , vorgenommenen
Versteigerung der nachbeschricbenen Liegenschaften
der Schätzungspreis nicht geboi? n worden ist , so
ist Tagfahrt zur anderweiten Versteigerung auf

Samstag den 11 . April d . Z . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zur Traubr
dahier anberaumt , und es wird bei dieser Ver¬
steigerung um daS sich ergebende höchste Gebot ,
auch wenn solches unter dem Schätzungsweise
bleiben sollte , der endgültige Zuschlag ertheilt
werden .

DaS Verkaufs - Dbject ist folgendes :
Eine zwei Stock hohe , von Stein erbaute

Wohnbcuausung mit Rcinise , Stallung und
dein Platz , auf dem das Haus steht , nebst dabei

1
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liegendem Garte » auf den sogenannten Säg -
mui' lcnackcrn nächst der Straße gegen Laden -

Scheuern .
Der Platz sammt Garten und Hofraum ist

ungefähr l/ i Morgen groß , und grenzt cincrs
an Ivs . Zeller , anders, an Alex . Hossmann ,
oben Joseph Durchholz , unten der Bach .

Die Liebhaber werden zur Versteigernng ein-

geladen .
Baden , den 29 . Februar 1840 .

Aas Bürgermeisteramt .
R . Schlund .

(2 ) Pforzheim . sLiegcnschaftsverkauf . ^ Auf
dem Geschäftszimmer der unterzogenen Stelle
wird der dem Großh . Aerar zuftchcnde , in der Nahe
der hiesigen Stadt jenseits der Enz liegende ,
3 Morgen im Maß haltende Holzbof, .

in dessen
Mitte ein wohleingerichtekes Wohngebäude , mit
Keller , Stallung : c . versehen , sich befindet , und

welcher thcils mit einer Mauer , theils mit
einem Plankcnhag umschlossen ist , Montag den
23 . März d . Z . , Bormittags 9 Uhr , in öffent¬
licher Steigerung zu Eigenthum verkauft werben .

Dieser Hof ist zu einer Holzniederlage sehr
geeignet , könnte aber auch besonders zu einem
Gras - und Obstgarten umgeschafft und benützt
werden .

Die Kaufliebhaber werden unter dem Bemerken

hiezu eingcladen , daß auswärtige Personen mit

legalen Leumunds - und Vermögens - Zeugnissen
sich auszuwcisen haben .

Pforzheim , den 27 . Febr . 1840 .
Großh . Domänen - Verwaltung .

Bittmann .

( 2 ) Bruchsal . sHauSvcrsteigerung .^ AuS der

Gantmasse dcS verstorbenen Kamm - MacherS
Friedrich Schütz von hier werden

Montag den 23 . März d . J >,
Abends um 7 Uhr , im WirlIMause zum Wolf
dahier M

3 Ruthen 73 Schuh ein zweistöckige- Hauk
mit Stallung unter einem Dache , einerseits
das Fcuergäßchen , anders. Rathsdicner Ruhl ,

S Eigenthum versteigert und endgültig zuge-
lagen , wenn der Schätzungspreis und darüber

erlöst wird .
Bruchsal , den 21 . Februar 1840 .

Das Bürgermeisteramt .
3 . Ä. d . L .

Gutsch .

Bekanntmachungett .
( 2) Baden . sBauversteigerung .) Freitag

den 20 . d. M . , Vormittags 9 Uhr , werden in
dem Hirschwirthshausc zu Balg die Arbeiten zu
dem daselbst neu zu erbauenden Pfarrhause sammt
Occonomicgcbäuden im Abstrich öffentlich ver¬
steigert werden ; was mit dem Anfügen bekannt

gemacht wird , daß die Ueberschlags - Summe von
sämmtlichcn Arbeiten , ausschließlich der Hand -
und Fährdienste , welche in separaten Accord
werden gegeben werden , sich aus 4422 fl . be¬

läuft , und die Plnne nebst Kosten - Ueberschlägen
einstweilen auf diesseitiger Amtskanzlci eingeseheu
werden können.

Baden , den 3 . März 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v. Theobald .

Adelsheim . sVacantes Theil . Commiffariat .^
Mit dem 1. April d . Z . wird ein Commissariats -

Distrikt erledigt . Diejenigen Herren , die hiezu
Lust tragen , belieben sich dahier zu melden .

Adelsheim , den 19 . Februar 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Mainhard .

( 1) Ettlingen . fSchulhausbauvcrstcigerung .^
Dienstag den 31 . d . M . , Morgens 9 Uhr, werden
auf dem hiesigen Rathhause die vorzunchmcnden
Bauarbeiten an dem städtischen Schulgebäude
dahier an den Wenigstnehmcndcn durch öffent¬
liche Steigerung begeben .

Die Bauhandwcrker werden mit dem Anfügen
dazu eingeladen , daß sie sich vor der Steigerung
über Handwerkstüchtigkcit , Cautionsfähigkrit und

guten Leumund auszuweisen haben .
Die einzelnen Arbeiten sind angeschlagen wie folgt :

1) Die Maurer - und Steinhauerarbeit
zusammen zu . . . . 4430 38 kr .

2 ) Die Zimmerarbeit zu . . 1557 - 30 *
3 ) Die Schreinerarbcit zu . 349 - 9 -
4 ) Die Schlosserarbcic zu . 70 -

35
-

5 ) Die Glaserarbcit zu . . 189 -- -
6 ) Die Anftreicherarbeit zu . 76 38

—
zusammen zu 6673 fl . 30 kr.

Plan und Ueberschlag können von heute an jeden
Vormittag auf hiesigem Rathhause eingesehen
werden .

Ettlingen , den 4 . Marz 1840 .
Der Gemeinderath .

Ullrich . vdt . Neimeier .

Ardaction, Druck und Verlag von I . Ottrni in Offenburg.
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